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Kerweordnung 
 

§1  Jeder Teilnehmer hat mit froher Miene zu erscheinen. Sorgen und Griesgram sind zu 
Hause zu lassen. 

  

§2 Von der Arbeit, ganz besonders vom Militär und von sonstigen freudigen 
Zwischenspielen der Alltäglichkeit, darf nicht gesprochen werden. 

  

§3 Jeder soll und muss so viel trinken, als er mit Gewalt in sich hineinbringt. 
   

§4 Jeder männliche Teilnehmer hat in einem tadellosen, nach Maß geschneiderten Anzug, 
jede weibliche Teilnehmerin in einem erstklassigen Ballkleid zu erscheinen. Die 
Schneiderrechnung zahlt das Komitee, falls noch etwas übrig bleibt oder der 
Kassenwart in der Lage ist, die Rechnung in Empfang zu nehmen! 

  

§5 Wird das Kerwelied angestimmt, so muss es jeder als seine Pflicht ansehen, aus 
Leibeskräften mitzusingen. Das Unterlassen desselben wird mit dem Tode bestraft 
bzw. mit einem Solo, das durch die Einwirkung des Lampenfiebers sofort zum Tode 
führt. 

  

§6 Sollte jemand über seinen Mageninhalt im Unklaren sein, so kann er diesen außerhalb 
der Crumstädter Turnhalle nachprüfen. Innerhalb ist dies bei Strafe zu einer Saalrunde 
nicht gestattet. 

  

§7 Jeder männliche Teilnehmer sollte sich Nachstehendes ins Gedächtnis einhämmern: 
Trotz der immer noch gültigen allgemeinen Wehrpflicht ist jedes militärische Training 
während der Kerb/Nachkerb zu unterlassen. Bier- und Weinflaschen dürfen also in 
vorgerückter Stunde nicht als Wurfgeschosse verwendet werden! 

  

§8 Sollte sich jemand durch irgendeine Aussage eines Kerweborsch auf den Schuh oder 
Schlips getreten fühlen, so kann er diesen nach der Kerb bei einem noch zu bildenden 
Institut umtauschen. 

  

§9 Während der Kerb ist das Hütchenspiel verboten; außer in der Bar und dort nur mit 
Cola und Whisky! 

  

§10 Nächtlich schwankende Heimwärtsbewegungen sind nicht strafbar, sondern gelten als 
Abwehr von Muckertum und Griesgram. 
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Diese Zeitung und insbesondere die „Kerweredd“ enthalten schwarzen Humor. Ähnlichkeiten und 
Parallelen zu lebenden oder bereits verstorbenen Personen sind größtenteils gewollt. Wer sich durch 
die Beiträge dieser Zeitung angegriffen fühlt hat ein ernsthaftes Problem…Therapiestunden gibt es 

leider erst wieder 14 Wochen vor der nächsten Kerb. 
 

Wer Rechtschreibfehler findet, darf sie behalten. 



 

Kerwelied vun de Tornhall anno 2009 
 

( Melodie nach dem Lied „Gimme Gimme Gimme“ von „ABBA“) 

 
 
 

1. Strophe:  Acht Uhr owends, mir wolle jetzt feiern, 
un mir soin net allein, 
denn all unser Freunde die soin heute do. 
 
 
Ein Joahr lang, hoan mer uns vorbereitet, 
haom gewerkelt un geschmückt, 
nur damit heut owend endlich alles steht. 
 
 
Mir soin jetzt all bereit 
In Crumscht  is Kerwezeit … 
 
 

 
Refrain:  Tornhall, Tornhall, Tornhall, die Kerb is die Schönste, 

Mädcher küsse, Hütcher drinke, 5 Tage lang. (2x)  
 
 
 

2. Strophe:  Die Tornhall, ja do tobt heit die Stimmung, 
denn do gehn mer jetzt hie, 
un des rot-weiß´ Bändche steht uns alle gut. 
 
 
In de Bar,´do wird heit gesunge, 
oaner ganz laut uff em Tisch, 
unser Kerwevadder mit dem schwarze Hut. 
 
 
Mir soin jetzt all bereit 
In Crumscht  is Kerwezeit … 
 
 
 

Refrain:  Tornhall, Tornhall, Tornhall, die Kerb is die Schönste, 

Mädcher küsse, Hütcher drinke, 5 Tage lang. (4x) 
 



Trinkanleitung: Das Spiel ist fuer 2-8 Spieler ab 18 Jahren. Man benoetigt dazu Schnapsglaeser, paar Flaschen Alkohol, Spielmaennle und Wuerfel.

Spielende ist dann, wenn einer das Ziel erreicht hat. Auf dem Weg zum Ziel müssen die Aufgaben erfüllt werden.

!!!ACHTUNG!!! DIESES SPIEL HAT NOCH NIEMAND GESCHAFFT

23 22 21 20 19 17 16 15

Alle Trinken die 

ein Bruder haben.

Trink so viel wie 

du Gewürfelt hast.

Gehe zurück auf 

Start.

Trink und Würfel 

nocheinmal.

Alle Mädels 

Trinken.

Trink und setz 

eine Runde aus.

Du trinkst und der 

Erste der Lacht 

Trinkt 2

Das Mädchen 

deiner Wahl 

Trinkt.
24 47 46 45 44 43 42 41 14

Trink 3 oder geh 4 

Felder zurück

Küss jemanden 

nach deiner Wahl 

und Trink 2

Werf eine Münze. 

Bei Kopf trinken 

Alle, Zahl nur du

Gehe 2 Felder vor 

und Trinke

Trinke und dein 

Linker 

Nebensitzer 

entscheidet wer 

noch Trinkt

Alle die eine 

Schwester haben 

Trinken.

Alle Würfeln, alle 

mit einer 1 

Trinken.

Es Trinkt der, der 

am wenigsten 

Münzen dabei 

hat.

Es Trinken die 

Personen die am 

nachsten dem 

Start/Ziel sind.

25 63 62 61 60 59 40 13

Endlich kannst 

DU Trinken

Jeder der eine 

Jeans Hose anhat 

Trinkt.

Würfel 3 mal  und 

gehe die Anzahl der 

Augen zurück.

Alle Trinken die 

keine Brille oder 

Kontaktlinsen 

tragen.

Alle Singen ein 

Lied, wer nicht 

mitsingt Trinkt 5.

Alle Würfeln, die 

eine 1 Würfeln 

Trinken und gehen 

auf Start.

Trink so viel wie du 

Würfelst.

Trink so viel wie du 

Würfelst und gehe 

auf START.

26 49 64 70 69 39 12

Es Trinken die, 

die ein grades 

Alter haben.

Gehe auf das 

Feld 28 und 

Würfel 

nocheinmal.

Alle Trinken.

Trinke und gehe 

auf START 

zurück.

Würfel 5 mal und 

gehe die Anzahl 

der Augen zurück.

Trinke und Zieh 

ein Kleidungs-

stück aus.

Einer deiner Wahl 

Trinkt 2 mal.

27 50 65 66 67 57 11

Es Trinken die, 

die ein ungrades 

Alter haben.

Trinke und Zieh 

ein Kleidungs-

stück aus.

Alle gehen 1 Feld 

zurück,  2 Minuten 

Spiel Pause.

Gehe auf das 

Feld 32

Alle Trinken 3  

und Ziehen 1 

Kleidungsstück 

aus.

Alle die eine 8 im 

Geburtsjahr 

haben Trinken.

Dein rechter 

Nebensitzer 

Trinkt.

51 52 53 54 55 56 37 10

Bestimme 2 

Personen die sich 

Küssen und 

Trinken 3.

Alle unter 21 

Trinken 2

Deine beiden 

Nebensitzer 

Trinken

Alle Trinken
Alle die eine 6 

würfeln trinken

Trink und gehe 

aufs Feld 18 

zurück.

Alle die vor dir 

sind Trinken.

Alle Typen 

Trinken

29 30 31 32 33 34 35 36 9

Gehe aufs Feld 9 

und Trinke 5

Jeder der keine 

10 Euro hat 

Trinkt.

Würfel. Bei 

gerader Zahl 

Trinkst du bei 

ung. der Rest.

Trinke 3 und 

Küsse eine 

Person des 

anderen 

Geschlechts 

Trinke und Zieh 

ein Kleidungs-

stück aus.

Trinke und 

Bestimme eine 

Person die aufs 

Feld 6 zurück 

geht.

Gehe auf das 

Feld 6.

Es Trinkt der, der 

am nächsten dem 

Start ist und gehe 

dahin

Bestimme einen 

der Trinken soll.

1 2 3 4 5 6 7

Alle Trinken.

Du Trinkst und 

deine beiden 

Nebensitzer

Gehe 2 Felder 

zurück 

Alle Singen ein 

Lied, wer nicht 

mitsingt Trinkt 2.

Trinke und gehe 

aufs Feld 32

Endlich kannst du 

wieder, Trinken

Alle ausser dir 

Trinken
START 8

18

48

58

68 38

28

ZIEL



Kerweredd vun de Tornhall anno 2009 
 

Präludium 
 

Wenn de Sommer sich zu Ende neigt, 
de September sich im Kalenner zeigt, 

 

doann woaß en jeder es is soweit, 
in Crumscht is wirrer Kerwezeit. 

 

E goanzes Joahr ess schun vergoange, 
als moin Vorgänger hoat hier gestoanne. 

 

Dess Joahr bin ich de neie Mann, 
un hoff, dass ich des genauso gut wie moi Vorgänger koann. 

 

Trotz Schweinegrippe, Wahlkampf unn Wirtschaftskrise, 
hoan Crumschter es wirrer geschafft, Beck zu schieße. 

 

Wer hoat gegriffe ins Fettnäpfche noi, 
un derf desweje in de Kerweredd soi, 

 

dess is moi Uffgab Eich zu berichte, 
vun dene Crumschter Ortsgeschichte. 

 

Diejenige, die ich jetzt erwähne, 
die braache sich werklich net zu schäme. 

 

Seid liewer driwwer froh, 
denn irgendwoann ess jeder dro. 

 

5 Doach loang feiern mer jetzt dorch, 
Ihr Crumschter un mer Kerweborsch!   

Die Tornhall gebutzt, de Woi optimal, 
do lässt sichs feiern in unserm Saal. 

 

Awer erst hoalt ich noch mei Redd, 
damit des net vergesse geht. 

 

Unn nach alter Sitte, wie kennts anners soi, 
stärk ich mich mit em Gläsje Woi. 

 
 

Unn Zwischedorch, ich werd schun heißer, 
spielt Eich die Musik de Kerwereißer. 



Kerchhofsmauer – Paul uff de Lauer 
 

E Institution von Jahr zu Jahr, 
is es Christbeemsammle der Fußballer im Januar. 

 

Für die Kinner macht des Sammle en rieße Spass, 
un ahh de TV freit sich, denn es kimmt en Haufe Geld in die Kass. 

 

Es gibt awwer noch oannern, die freie sich noch mehr, 
denn im Winter is Ihr´n Terminkalenner nahezu leer. 

 

Un so stelle die sich oan diesem Tage goanz frieh de Wecker, 
denn endlich kenne se moal wirrer uff Ihr´n heiß geliebte Schlepper. 

 

De Tobi, de Kai un de Stefan voran,  
fleißig, zuverlässig un voller Tatendrang. 

 

So wurd sich getroffe uff em Platze hier, 
un erstemoa abgesteckt das Christbeemsammelrevier. 

 

So gings uff die Schlepper, man war sich einig glei, 
denn man wollt ja zum Mittagesse fertig soi. 

 

So auch de Stefan un seine Truppe, Anzahl dreie, 
die sich uffmachte, die Hauptstroaß von de Beem zu befreie. 

 

Zur selwe Zeit, nur am annern Orte, 
machte sich auf, en Kerchevorstandskonsorte. 

 

Die Samstagsoikeef stanne uff em Ploan 
un do muss ma bekanntlich zum Penny ahh noch mim Auto foahrn. 

 

Vor allem, wenn man´s hat nicht so weit, 
doch zu soine Verteidigung muss ich sache, es hat ach geschneit. 

 

Ich sachs Eich glei, wer an diesem Tage war so faul, 
des woar aus den Modaustroaß unsern Hedderichs Paul. 

 

So machte er sich also mit soinem Auto auf, 
zum samstäglichen Wochenendoikauf. 

 

Währenddesse soin die Fußballer schun bis ans Roathaus vorgedrunge, 
un hoatte de Kampf mit de Beem schun fast gewunne. 

 

So war man dem Ziel sehr nahe, 
an diesem eisig kalten Wintertage. 

 

Doch pletzlich kimmt aus de Gernsehmer Stroaß, 
de Hedderichs Paul, ei was moacht der dann bloß? 

 

Er sieht die Fußballer, soi Freud war groß, 
doch dabei acht er net, woas passiert uff de Stroaß. 

 

Er will bremse, un tritt in die Eise, 
so koann er grad noch em parkende Auto ausweiche, 

 

doch da kimmt schunn es nächste Hinnernis 
un dass es an dem Tag glatt war, das war auch Ihm gewiss. 

 



De Paul kurbelt und kurbelt, Schweiß uff soine Stirn, 
„Ich will mich jetzt net vor de Fußballer blamiern.“ 

 

Doch der Gedanke fand jäh soi Ende, 
denn auf einmal war es zu Ende, mit dem Fahrbahngelände. 

 

So lief Ihm eiskalt üwer en Rücke en Schauer, 
denn er un soi Auto fande sich wieder in de Kerschhofsmauer. 

 

Passiert is ihm nichts, weich war die Wand, 
….Gott sei Dank! 

 

So gabs nur verbeult Blech. 
Tja Paul, was en Pech. 

 

Un so haaßts fer Dich, ich muss Dich ermahne, 
bei Schnee und Eis immer im Schritttempo fahre! 

 

Un die Musik speelt, eh Strophe aus de Howwelbank, 
Ja Paul, auch Eis is blitzeblank! 
„Is des net e Kerchhofsmauer? 

Liegt do net de Paul uff de Lauer?“ 
 

 



Vater wern is net schwer... 
 

Kinner krieje is in Crumscht wirrer modern, 
dess hern mer all werklich gern. 

 

Ob Ruckelshausen, Gerwig oder Unger, 
all ham se Kinner gerkriegt, jedes eh kloanes Wunner. 

 

Do sin ach de Stefan Mieth unn soi Freundin debei, 
die ham eh Tochter bekomme, jetzt ham se es geschrei. 

 

Doch so eh Kind, des brach Freiraum, 
un desweje fing de Stefan aach an zu bauen. 

 

In de Schulstroaß soll soi Haus moa stehen, 
es Fundament is schun zu sehen. 

 

Doch bevor mim Bau konnt begonne wern, 
musst ma erste moa de Bauschutt vun de Noachbarn entfern. 

 

Die ham Ihr´n Dreck oafach uff Stefans Grundstick geschmisse, 
un uff die Entsorgung grad moa geschisse. 

 

Da gabs awer noch eh kloanes Problem, 
dess Nachbars Garag durft da eigentlich gar net stehen. 

 

Der hat des Ding üwer die Grenz gebaut, 
un so em Stefan die goanz Ploanung versaut. 

 

Wie soll ma dann eh Grub aushewe, 
wenn uff em Grundstick tut eh Gebäude stehe? 

 

Also wurd geschafft mit veel Fingerspitzegefiehl, 
damit die Garag ach ja net in die Baugrub fiel. 

 

Trotz allem wurd oageschafft es schwere Gerät, 
damit es endlich moa vorwärts geht. 

 

Nur mit Schippe und Schuppkärrn kimmt ma net vorran, 
do muss ma mim große Bagger dran. 

 

So wurd Fuhre für Fuhre fortgeschafft, 
un die Baugrub greßer un greßer gemoacht. 

 

Doch pletzlich tut´s en Schlag, was war des bloß? 
Stefans Aache wern ganz groß. 

 

Er guckt erschrocke zum Noachbarshaus, 
do schaue ach schun die Kinner naus. 

 

Doch de erste Schreck soglei vergeht, 
es Noachbars Garag immer noch an ihrem Platze steht. 

 

De Blick wannert weider, Richtung Leif, 
der hockt uff soim Bagger un is ganz bleich. 

 

Was passiert is, ich wills eich sache, 
die Roll konnt den ganze Schutt net trache 

 



un als de Stefan Gas gewe hat, 
is die Roll gefalle üwers linke Vorderrad. 

 

Die Grub war schun so gut wie leer, 
doch davon is nun keine Rede mehr. 

 

Liewer Stefan, lass dir en Rat gewe, 
tu dich es nächste moal net üwernehme, 

 

fahr besser einmal mehr, 
doann is die Last ahh net so schwer. 

 

Die Roll, die bleibt dann sicher stehn 
Un mer hätte dich net in de Kerweredd gesehen! 

 

Un die Musik speelt, uff Stefans Geracker: 
„Hoch auf dem gelben Bagger“ 

 
 

 
 



De Biddelberner Unnermieter 
 

In de nächst Geschicht, ich soachs eich glei, 
doa is en Kerl vun Biddelborn debei. 

 

Als Kerweborsch un Musikoant, 
is er in Biddelborn ahh recht bekoannt. 

 

Bei jeder Kerb in unserm Kreis, 
doa werd der Kerl so richtisch heiß,  

 

besonners noach em eigentlische Fest, 
wenn er poar Eier in de Poann broate lässt. 

 

Un woas ihn so rischtisch glicklich macht,                               
is Asbach gemischt mit Abbelsaft! 

 

Sebastian Köhler haaßt der Genosse, 
un in Crumscht hoat er letzt Joahr en Bock geschosse. 

 

Oam Kerwefreitag Zwootausendoacht, 
do hoat er soi Kunststick fertisch gebracht. 

 

Alles begann in de Wertschaft do drunne, 
dohie is er mit soine Kumpels zum feiern gekumme. 

 

Denn am Kerwefreidoach in de Nibelungestroaß, 
is erfahrungsgemäß de Deifel los. 

 

Un ahh letzt' Joahr ihr Leit, es is net geloue, 
hoan mir do unne e Party abgezoue. 

 

Un aach en Sebastian duts Kerwe-Fiewer packe, 
un schun bald kriegt er Lust, e poar Eier zu backe. 

 

Un drauß uff de Stroaß, do sieht er e Grupp, 
un hängt sich glei droa, oan den lustsche Trupp.  

 

Des woarn e poar Fußballer, un wie jedermoann weiß, 
soin die oan Kerb ahh immer recht heiß. 

 

Un so hoat jeder vun dene schun e poar Biercher drin, 
un deshalb ahh koa Eierbacke meh im Sinn. 

 

Die Fußballer laafe ins Rose'eck, do hinne Richtung Golle, 
awwer nur um beis Trollste ihr Fahrräder zu holle. 

 

Irgendwoann hoat des ahh de Köhler kapiert, 
un woar iwwer die Tatsach ahh sichtlich schockiert. 

 

Er hert noch en Fussballer in soi Richtung rufe, 
er sollts moa bei Scheuchs im Rose'eck 4 versuche. 

 

Denn die Scheuche-Brieder hoallte sich immer recht wacker, 
un soin prädestinierte Eierbacker. 

 

Also marschiert unsern Freund, er is joa net doof, 
es Rose'eck Richtung Tornhall wirrer hoch. 

 



Er denkt sich, "boah Köhler, woas kennst du dich aus", 
un dappt dorsch de Goarde iwwer de Balkon noi ins Haus. 

 

Doch koan Henning, koan Christian, koa Ilse, koan Klaus, 
drumm ruht er sich erstemoa uff em Coannebee aus. 

 

Dort schwinde ihm die Kräfte, die Aache wern schwer, 
un er fängt oh zu schloafe, als wanns soi Hobby wär. 

 

Als er doann wirrer uffwacht is die Noacht längst vorbei, 
drum schleicht er sich erstmoa ins Bad enoi. 

 

Mit Seif' un mit Wasser, macht er sich zu schaffe, 
denn er will joa schließlich en gute Oidruck mache. 

 

Doch zurick oan soin Coannebee, do kriegt er en Schreck, 
do stehe zwaa Weiwer, die kennt er noch net. 

 

Mit zornische Blicke, die Lippe verbisse, 
werd unsern Freund jetzt erste moa zsammegeschisse. 

 

Denn statt beis Scheuche hoat er die Noacht, 
bei de Erika Schellhaas, Siggi ihrne Schwiermutter, verbroacht. 

 

Die woar mim’ Köter unnerwägs in de Crumschter Gasse, 
un hoat die Balkontür uffstehe loasse. 

 

Un wie se unsern Biddelberner mojends entdeckt, 
hoat die natierlich en Schreck gekriegt. 

 

En fremme Kerl mit Aachering, 
ei die hot gedenkt, der Kerl dreht e Ding! 

 

Doch es woar kann Verbrecher un aach koan Dieb, 
un mittlerweile hoann se sich all wirrer lieb. 

 

Ganz besonners, weil die Siggi goanz flott, 
em Biddelberner 10 €uro abgekneppt hoat. 

 

Die wärn fer’s Hotel, fer de Service un so, 
fer die Couch, fer de Schreck un fer die Nutzung vum Klo. 

 

So geht unsre Siggi goanz ohne Verdruss, 
aus dere Geschicht naus mit 10 €uro Plus. 

    

Liebe Siggi, ich geb Dir den Rat, 
sei jetzt net bleed, sondern schreite zur Tat, 

 

en Schloafplatz im Rose'eck is oan Kerb sehr begehrt, 
un die läppische 10 €uro alle male wert. 

 

Fer poar Weck mit Nutella leg ich sogar noch was druff, 
un du machst oan Kerb groad e Halbpension uff! 

 

Un die Musik speelt, es is so schee, 
woann ich mojends vun de Siggi hoam geh.  



So fuhr ich einst nach Polen… 
 

In moine vierte un ahh letzte Geschicht', 
hoat´s en Mitaweiter vum Kroamer erwischt. 

 

Nur die wenischste Crumschter kenne ihn net, 
denn er woar schun öfter in de Kerweredd: 

 

Heiko Baumunk werd er genoannt, 
als Flieseverkäufer is er im Örtche bekoannt. 

 

Die Story beginnt mit zwaa polnische Mädche, 
die helfe em Heiko soi Modder zu pfleesche. 

 

Die zwaa Poline soin knapp iwwer dreißisch, 
un bei's Baumunks natierlich ahh immer recht fleißisch. 

 

Als oastännische Hilfskräft treiwe die ahh koa Bosse, 
un so wurd mit dene Mädcher schnell Freundschaft geschlosse. 

 

Im Summer hoann es Baumunks doann geheert, 
dass oans vun dene Mädcher noach Pole fährt. 

 

Zum Urlaub mache im polnische Lande, 
de Hoam bei de Familie un oalde Bekoannte. 

 

Un weil die Baumunks noch nie in Pole woarn, 
soin se korzerhoand mitgefoahrn. 

 

Ihrn Sohn, de Christian, hoan se de Hoam geloasse, 
der sollt e bissje uffs Heisje uffbasse. 

 

Un es zweite Mädche aus em polnische Oste, 
sollt die Modder pfleesche un verkoste. 

 

Die zwaa basse uff, so woar de Ploan, 
un de Heiko is mit soine Margit in Urlaub gefoahrn. 

 

De Christian nimmt die Sach' goanz geloasse, 
uff die Polin konnt ma sich jo verloasse. 

 

Un so is er Samstoachs ohne Bedenke, 
uff e Party sich poar Biercher oischenke. 

 

Beim Köslings Jens doa stieg die Sause,  
do wurd' gefeiert ohne Pause. 

 

Es Esse woar gericht, die Leit guter Dinge, 
nur es Bier sollt jeder Gast selwer mitbringe. 

 

Do is em Christian in de Kopp geschosse: 
Er hoatt soin Kaste Pils de Hoam stehje loasse. 

 

So dappt de Christian mit noch so em Dolle, 
zurick zu Baumunks um die Biercher zu holle. 

 

Korz später im Lehrbruch 16 oagekumme, 
hoan se gedämmtes Licht dorchs Fenster woahrgenumme. 

 



Un drinne im Haus, lag en iwwele Duft, 
vun Weyhrauch un Kerzewachs geschwängert die Luft. 

 

Unsre zwaa Helde wurd schnell klar, 
dass do woas net goanz in Ordnung war. 

 

Irgendwoas woar im Haus bassiert, 
es sah aus, als hätt oaner randaliert: 

 

Alles woar durchwiehlt, dezu de Gestoank, 
koa Kleidungsstick hing meh rischtisch im Schroank, 

 

hunnert brennende Kerze un mittedrin, 
Filzstift-Pentagramme un die Haushalts-Polin! 

 

Die woar wie benumme, awwer konnt noch mitteile: 
Sie wollt em Haus de Deifel austreiwe! 

 

Die Kerl hoan se geschittelt, sie hoat sich kaum noch geriehrt, 
ei des Mädche des woar vun sich selbst hypnotisiert! 

 

Die woar es erste moa alloa, un mit satanistischer Weihe, 
wollt die de Lehrbruch vun beese Geister befreie! 

 

Moi liewes Mädche ich saach der de Grund, 
warum des Spektakel net hiehaue kunnt: 

 

De greeßte Kafruus, der sich im Lehrbruch rumtreibt, 
hoatt während doim Ritual in Pole verweilt! 

 

Hättst du doi Show vor unserm Heiko abgezoue, 
der wär vielleicht aus seim eigene Haus gefloue. 

 

Un du wärst jetzt net bei denne Dolle, 
irgendwo zwische Crumscht un Golle. 

 

Un die Musik speelt, uff alle polnischen Mädche: 
In einem Polenstädtchen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ausklang 
 

Wenn´s am scheenste is, soll mer uffhern, 
ich waaß, Ehr hert des gar net gern. 

 

Es macht veel Spaß, iwwer oannern zu lache,  
doch baßt mehr uff, mim Bleedsinn mache, 

 

sunst seid Ehr, vielleicht aach emol debei, 
denn im nächste Joahr gibt´s wirrer e nei. 

 

Noch stunnelang könnte mer heit lache, 
doch leider muss ich jetzt Schluß mache. 

 

Ich hoff´die Redd dut Eich genüge, 
denn jetzt will ich mich aach vergnüge. 

 

Laaf jetzt glei in de Saal enoi, 
mit all de Kerweborsch, so schick un foi! 

 

Es Doanzboa schwinge bis spät in die Noacht 
un bei Superstimmung, de goanze Tornhallsall lacht. 

 

Auf jetzt, in de Saal Ehr Leit, 
ich waaß, des werd eh schenie Zeit! 

 

Spaß un Vergnüge wern bei uns groß geschrewwe 
un so moancher Jux während de Kerb getrewwe. 

 

Fünf Doach loang geht des riese Fest,  
die Crumschter Kerb is oafach die Best! 

 

Unn die Musik speelt fer Eich noch emo: 
„Die Crumschter Kerb is wirrer do!“ 

 
 
 



Internationaler Schauspieler stirbt an Internationaler Schauspieler stirbt an Internationaler Schauspieler stirbt an Internationaler Schauspieler stirbt an 
Schweinegrippe...Schweinegrippe...Schweinegrippe...Schweinegrippe... 

 

 
 

…und wir wissen alle, wer ihn angesteckt hat!!…und wir wissen alle, wer ihn angesteckt hat!!…und wir wissen alle, wer ihn angesteckt hat!!…und wir wissen alle, wer ihn angesteckt hat!! 
 
 

 



Das Punktesystem der Frauen 
 

In der Welt gibt es nur eine Regel: Mach’ deine Frau glücklich! 
 

* Tue etwas, was sie mag und du bekommst dafür Punkte* 
* Tue etwas, was sie nicht mag und du verlierst Punkte* 

* Tue etwas, was sie mag aber erwartet und du bekommst dafür keine Punkte* 

 
1. Einfache Pflichten 

 
Du machst das Bett ........................................................................................................................ + 1 
Du machst das Bett aber vergisst die Zierkissen ........................................................................... 0 
Du wirfst einfach die Bettdecke über das Laken........................................................................... - 1 
 
Du gehst für sie extra dünne Binden mit Flügeln kaufen ............................................................ + 5 
…und das im Schneesturm ........................................................................................................... + 8 
…du kommst mit Bier zurück ......................................................................................................... - 5 
…du kommst mit Bier zurück aber ohne Binden ........................................................................ - 25 
 
Du überprüfst nachts ein ihr verdächtiges Geräusc....................................................................... 0 
...ohne etwas zu finden ..................................................................................................................... 0 
…und findest etwas........................................................................................................................ + 5 
…und zrschlägst es mit dem Golfschläger................................................................................. + 10 
…und es war ihre Katze ................................................................................................................ - 40 
 

2. Soziale Verpflichtungen 
 
Du bleibst die ganze Party über an ihrer Seite ................................................................................ 0 
…du bleibst eine Weile an ihrer Seite und gehst dann zu einem Kollegen................................. - 1 
…der Kollege heisst Tiffany ........................................................................................................... - 4 
…Tiffany ist Tänzerin ...................................................................................................................... - 6 
.. mit Brust-Implantaten ................................................................................................................ - 18 
 
An ihrem Geburtstag führst du sie zum Essen aus ........................................................................ 0 
…es ist kein Schnellimbiss............................................................................................................ + 1 
…es ist ein Schnellimbiss............................................................................................................... - 2 
…es ist eine Sport-Kneipe .............................................................................................................. - 3 
…es ist eine Sport-Kneipe mit Live-Fußball ................................................................................ - 10 
…und du hast dein Gesicht mit den Vereinsfarben bemalt........................................................ - 50 
 
Du gehst mit einem Freund aus ..................................................................................................... - 5 
…dein Freund ist glücklich verheiratet.......................................................................................... - 4 
…dein Freund ist Single ................................................................................................................. - 7 
…er ist Single und Kerweborsch oder in einem Crumschter Freizeitclub ................................  -12 
…und fährt einen Sportwagen...................................................................................................... - 15 
…einen italienischen Sportwagen................................................................................................ - 25 
 
Du gehst mit ihr ins Kino .................................................................................................................. 0 
…in einen Film den sie mag .......................................................................................................... + 1 
…in einen Film den du hasst ......................................................................................................... + 5 
…in einen Film den du magst......................................................................................................... - 2 
…in einen Film in dem Cyborgs Menschen fressen ..................................................................... - 9 
…du lügst sie vorher an und sagst es sei ein Liebesfilm........................................................... - 15 
 



3. Dein Aussehen 
 
Du entwickelst einen sichtbaren Bauchansatz ........................................................................... - 10 
…aber du trainierst, um ihn loszuwerden..................................................................................... + 8 
…du trainierst nicht und steigst um auf Hosenträger ................................................................ - 25 
…und trägst dazu Hawaihemden ................................................................................................. - 35 
…du sagst ‚das macht nix’ weil sie auch einen Bauch hat ...................................................... - 800 
 

4. Die ultimative Frage 
 
Sie: Bin ich zu dick? 
…du zögerst mit der Antwort ....................................................................................................... - 10 
…du fragst: Wo? ........................................................................................................................... - 35 
…jede andere Antwort .................................................................................................................. - 20 
 

5. Kommunikation 
 
Du hörst ihr zu................................................................................................................................... 0 
…und versuchst konzentriert auszusehen.................................................................................. - 10 
…über 30 Minuten .......................................................................................................................... + 5 
…über 30 Minuten während einer Sportsendung im Fernsehen............................................... + 12 
…und ohne ein einziges Mal in die Glotze zu sehen................................................................ + 100 
…aber sie merkt das du dabei eingeschlafen bist .................................................................... - 200 

 

 
Die Auswertung 

 
- Ein kurzer Einblick in Dein Glücksbarometer - 

 
 

Achtung: Positive Punkte verfallen nach 2 Tagen, negative Punkte verjähren nie: 
 
 
 
- 1000 Punkte:  Du hast gar keine Beziehung mehr! 

  
- 100 Punkte:  Das wird teuer für Dich! 

  
0 bis 10 Punkte:  Sie hat Dauer-Migräne! 

  
11 bis 15 Punkte:  Du musst mit ihr tanzen gehen! 

  
16 bis 20 Punkte: Du darfst mit ihr tanzen gehen! 

  
21 bis 50 Punkte: Sex rückt in den Bereich des Denkbaren! 

  
51 bis 80 Punkte: Du bekommst Sex (beziehungsweise was sie dafür hält...)! 

  
über 80 Punkte: Beziehung futsch – weil sie mit einem Weichei nicht glücklich sein kann! 
 



Kerwepreisrätsel anno 2009 
 
Lieber Kerwegast, wir freuen uns, dass Sie sich entschieden haben, unser Kerwepreisrätsel in Angriff zu 
nehmen. Wir, die Tornhallkerweborsch, hoffen, dass es Ihnen mit ein wenig Geduld und Wissen gelingen 
wird. 

 
Viel Glück und Erflog beim Rätseln! 

 
Und so geht Teil 1: 

Unter jeder Frage befinden sich Linien, deren Anzahl mit der Buchstabenanzahl der Antwort 
übereinstimmt. Unter einigen Linien befinden sich Nummern. Ihre Aufgabe ist es, die Antworten auf die 
Linien zu schreiben und die Buchstaben nach den Nummern in den Bereich des Lösungswortes 
einzutragen. 

 
Die wievielte Kerb ist die diesjährige für unser Wirtspaar Geo und Birgit? 

_ _ _ _ _ _ _  
      3 
 

Auf wieviel Jahre Kerweborscherfahrung kommen die diesjährigen Komiteemitglieder 
gemeinsam?  

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
                                                       7 
   

In welcher Stadt wohnt der Kerwevadder anno 2009? 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ 
      4         
 

Woher stammte der letztjährige Kerwebaum? 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
14  15  16                
 

Was steht auf der Friedrich-Ebert-Str. zugewandten Seite der Turnhalle? 

_ _ _ _ _ _, _ _ _ _ _, _ _ _ _ _ _ _ _, _ _ _ _ 
                                20                             21 

 

Wie heißt der Original-Interpret des Kerwelieds aus dem letzten Jahr? 

_ _ _ _ _   _ _ _ _ _ _ 
     10                                                  19  
 

In welchem Land verbrachte der Kerwevadder anno 2008 einen Grossteil seiner Zeit in 
diesem Jahr? 

_ _ _ _ _ _ _  
22 
 

Welche Schriftfarbe haben die Kerwebändcher der Kerwemädchen? 

_ _ _ _ 
      12             
 

Wie hieß das Ziel des diesjährigen Kerweborschausflugs? 

_ _ _ _ 
                  23         



Kerwepreisrätsel anno 2009 
    
 

Wie hieß die „Obbo“ ursprünglich (Nein, nicht „Ratsschänke“)? 

_ _ _ _ _ _ _ _ _  
                                    6 
 

Und so geht Teil 2: 
Unten stehend finden Sie die Steckbriefe der neun Komiteemitglieder. Auf der nächsten Seite sind Portrait 
und Name der Komitee’ler abgebildet. Bringen Sie einfach die Steckbriefe und Bilder in Verbindung und 
erhalten so den passenden Buchstaben zur jeweiligen Nummer: 
 
 

5. 
Größe: 1,76m 

Sternzeichen: Widder 
Alter: 17 

Schuhgröße: 46 
Kerweborschjahr: 2. 

 

2. 
Größe: 1,78m 

Sternzeichen: Krebs 
Alter: 24 

Schuhgröße: 42 
Kerweborschjahr: 3. 

1. 
Größe: 1,75m 

Sternzeichen: Waage 
Alter: 21 

Schuhgröße:45 
Kerweborschjahr: 6 

11. 
Größe: 1,74m 

Sternzeichen: Wassermann  
Alter: 17 

Schuhgröße: 42 
Kerweborschjahr: 2. 

 

8.  
Größe: 1,72m 

Sternzeichen: Krebs 
Alter: 21 

Schuhgröße: 42 
Kerweborschjahr: 6. 

17. 
Größe: 1,76cm 

Sternzeichen: Skorpion 
Alter: 16 

Schuhgröße: 42 
Kerweborschjahr: 2. 

9. 
Größe 1,78m 

Sternzeichen: Zwilling 
Alter: 26 

Schuhgröße: 43 
Kerweborschjahr: 10. 

18. 
Größe: 1,88m 

Sternzeichen: Fische 
Alter: 22 

Schuhgröße: 43 
Kerweborschjahr: 8. 

13. 
Größe: 2,00m 

Sternzeichen: Wassermann 
Alter: 24 

Schuhgröße: 49 
Kerweborschjahr: 9. 

 
   
                   
bitte hier abtrennen             
 

Lösungswort: 
 

01 02 03 04 05 
 

06 07 08 09 10 11 12 13 14 15 16 
 

17 18 19 20 21 22 23 
 
Name:            
 
Adresse:            



Kerwepreisrätsel anno 2009 
 

    
 

K. Schellhaas = „K“ 

 

M. Eberling = „B“ 

 

C. Hartmann = „R“ 

 

N. Benkelberg = „T“ 
 

     
 

A. Kasler = „R“ 

 

M. Schäfer = „S“ 

 

M. Jung = „R“ 

 

P. Feistl = „W“ 

 

C. Hebermehl = „R“ 
                    

Ehrlichkeit…Ehrlichkeit…Ehrlichkeit…Ehrlichkeit… 

 
Ein Geschäftsmann sendet ein Fax an seine Frau: 
 
„An meine liebe Ehefrau: 
Du verstehst sicherlich, dass ich gewisse Bedürfnisse habe die Du, nun da Du 44 
Jahre alt bist, nicht mehr befriedigen kannst. Ich bin sehr glücklich mit Dir und 
schätze Dich als eine gute Ehefrau. Deshalb hoffe ich, dass Du es nicht falsch 
verstehen wirst, wenn Du nach diesem Fax wissen wirst, dass ich mit Vanessa, 
meiner 18-jährigen Sekretärin, im Hotel Comfort Inn sein werde.  
 
Aber sei nicht beunruhigt. Ich werde vor Mitternacht wieder zuhause sein.“ 
 
Als der Mann nach Hause kommt findet er auf dem Esszimmertisch folgenden Brief: 

 
 „Mein lieber Ehemann: 
Ich habe Dein Fax erhalten und danke Dir sehr für Deine Ehrlichkeit. Bei dieser 
Gelegenheit möchte ich Dich daran erinnern, dass Du mittlerweile auch 44 Jahre alt 
bist. Gleichzeitig möchte ich Dich darüber informieren, dass, während Du diesen 
Brief liest, ich mit Frank, meinem Tennislehrer, der wie Deine Sekretärin auch 18 
Jahre alt ist, im Hotel Fiesta sein werde. Als erfolgreicher Geschäftsmann und mit 
Deinen exzellenten Kenntnissen in Mathe, verstehst Du natürlich, dass wir in der 
gleichen Situation sind…jedoch mit einem kleinen Unterschied: 
 

18 geht öfter in 44, als 44 in 18! 
 

Und darum, konsequenterweise, brauchst Du vor morgen früh nicht mit mir zu rechnen! Einen dicken 
Kuss von Deiner Frau, die Dich wirklich versteht ...“ 



Kerwekomitee vun de Tornhall anno 2009 
 
Diese Seite möchte ich nutzen, um das Kerwekomitee anno 2009 vun de Tornhall namentlich 
und mit Foto vorzustellen. Das Komitee besteht aus neun Mitgliedern und wird an der 2. 
Kerweborschsitzung von allen Kerweborsch demokratisch gewählt. Das Komitee ist mit 
Antritt seiner Amtszeit für die komplette Organisation der Kerb zuständig. Die Ämter sind wie 
folgt verteilt: 
 

Christoph Hebermehl Kerwevadder      
 

Marcel Eberling  Kassenwart 
 

Christoph Hartmann Pressewart 
 

Adrian Kasler Redaktion Festschrift 
Kai Schellhaas Redaktion Festschrift 

 

Pascal Feistl Organisation Umzug 

Niko Benkelberg Organisation Umzug 
 

Michael Jung Organisation Tombola 

Maurice Schäfer Organisation Tombola 

  

 
 
Hintere Reihe von links nach rechts: Pascal Feistl, Kai Schellhaas, Marcel Eberling, Niko Benkelberg, 
Michael Jung, Christoph Hartmann, Adrian Kasler. 
 
Kniend von links nach rechts: Christoph Hebermehl, Maurice Schäfer. 



… Maurice S. zum Vermessen einen
Biermeter einem Zollstock vorzieht?

Das Komiteegeflüster

Auf dieser Seite werden Bolzen aufgeführt, die keinen Platz mehr in der
Kerweredd fanden, aber trotzdem nicht unveröffentlicht bleiben dürfen! Falls
Anspielungen nicht sofort verstanden werden, erkundigen Sie sich bitte beim

Kerweborsch Ihrer Wahl!
Alle Angaben natürlich ohne Gewähr!!

...Velten H. in Darmstädter Parkhäusern Schranken öffnet?

…sich ‘Wellness’ bei den Kerweborsch

immer größerer Beliebtheit erfreut?

…an der diesjährigen Obbositzung

alle Sicherungen durchgebrannt sind?

… Falco M. sich im Kalender nicht auskennt?

…Velten H. Asbach-Cola und Wodka-
Red Bull zur Haarpflege verwendet?

…Kevin G. der neue Dirigent

des Musikzuges Leeheim ist?

…Falco M. in den Schulferien auch

Ferien von den Kerweborschitzungen hat?

…Kai S. einstimmig zum Mister

Fischerfest 2009 gewählt wurde,

nach dem er an fünf von fünf

Tagen durch Anwesenheit glänzte?

…für Ex-Kerweborsch Ronny O.
der Kerweborschausflug 2009

nach Köln bereits nach der
Hinfahrt beendet war?

...Sven S. nach einer eskalierten Kerweborschsitzung am Samstag morgen

von Altkerweborsch Frank F. Auf der Arbeit vertreten werden musste?



 

Sexualerziehung in Crumscht 
 

 

 

 

 



10 Joahr Kerweborsch 

2000 - 2009 

 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Crumschter Bauernregeln

Pflanzt der Tobi Öko-Beete,

denkt er kichernd an die Knete!

Baut de Adi beim Ernten Scheiß,
kriegt er vom Kai Feldverweis!

Wenn der Hans-Martin auf dem Miststock krähtkommt der Psychiater meist zu spät.

Säuft der Kai zuviel Schnaps

verläuft er sich schon mal im Raps.

Wenn es auf die Felder nieselt,

der Gerold wohl vom Traktor pieselt.Wird´s dem Gerhard auf dem Feld zu kalt,
macht er noch mal an de Obbo Halt!
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Ich bewerbe mich um die Erlaubnis einer kompetenten Autorität, im unten genannten Zeitraum mit meinen 
Freunden auszugehen: 
 
          Rückkehr SPÄTESTENS 
Datum:    Ausgang-Uhrzeit:               bis Uhrzeit:   
 
Im Falle der Erteilung einer Erlaubnis schwöre ich bei meiner Ehre, mich nur an den unten bezeichneten Orten und 
nur zu den unten bezeichneten Zeiten aufzuhalten. Ich verspreche, keine Frauen anzubaggern. Ich verspreche, 
keine Frauen ausser den unten bezeichneten anzusprechen. Ich werde unter keinem Vorwand mein Mobiltelefon 
abschalten. Ich werde nur die unten bezeichneten Alkoholmengen verzehren. Im Falle des Überschreitens der 
vorgesehenen Mengen werde ich zunächst ein Taxi rufen und alsdann unverzüglich meine Frau anrufen, um diese 
um eine Zusatzerlaubnis zu bitten. Ich willige ein, dass selbst im Fall des Erlangens der Zusatzerlaubnis meine Frau 
sich dass Recht vorbehält, während der gesamten folgenden Woche nicht mit mir zu sprechen und mir die Hölle auf 
Erden zu bereiten. 
 
 
Alkohol erlaubt (Einheiten) 
     Bier :  Wein :                Andere :         Gesamt :     
              
             
Autorisierte Aufenthaltsorte 
 
 
 
Frauen, die angesprochen werden 
 dürfen (z.B. Kellnerinnen) 
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Ich deklariere, dass mir bewusst ist, wer im Haus das Sagen hat. Mir ist bewusst, dass dieser abendliche Ausgang 
mit meinen Freunden mich ein Vermögen in Blumen und Geschenken kosten wird. Meine Frau behält sich das 
Recht vor, meine Kreditkarte als Mittel der Kompensation zu gebrauchen. Darüberhinaus verspreche ich, sie zum 
Theaterstück/Konzert ihrer Wahl auszuführen, sofern die oben bezeichnete späteste Uhrzeit der Rückkehr 
überschritten wird.  
 
Nach meiner Rückkehr verspreche ich, ausschliesslich in die Toilette zu pinkeln. Ich verspreche darauf zu achten, 
meine Frau nicht zu wecken und ihr meine alkoholischen Ausdünstungen nicht ins Gesicht zu atmen. Ich verspreche 
mich nicht wie ein Saufbold zu benehmen.  
 
Ich versichere, dass alle im obigen Antrag deklarierten Angaben vollständig sind und der Wahrheit entsprechen. 
  
Unterschrift Ehemann: 
 
�
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Die obige Entscheidung ist endgültig. Im Falle einer positiven Entscheidung, Kontrollabschnitt 
abschneiden und während des Ausgangs stets bei sich tragen. 
�…………………………………………………………………………………………………………… 
Erlaubnis zum abendlichen Ausgang meines Mannes im Zeitraum : 
Datum:                  Uhrzeit von :           Uhrzeit bis: 
 
Unterschrift Ehefrau:  

   

Wo:   Von:   __h__  Bis: __h__ 
Wo:   Von:   __h__ Bis: __h__ 
Wo:   Von:   __h__ Bis: __h__ 
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ICH GEHE MIT MEINEN FREUNDINNEN AUS 
 
Eigenhändige Unterschrift …………………… 



Woran merkst duWoran merkst duWoran merkst duWoran merkst du,,,,………… 
 

…dass aus dem jungen dynamischen Vollblut-Trinker 
 ein altes Wrack geworden ist? 

 
 
 

1. Du sagst: "Ich kann heute nicht saufen, weil ich noch von gestern bedient bin." 
 

2. Du hast mehr Essen als Bier im Kühlschrank. 
 

3. Um 6:00 Uhr früh stehst Du auf – und gehst nicht ins Bett. 
 

4. Deine Kumpels gehen nicht mehr mit Dir saufen, weil sie mit den Ehefrauen 
ausgehen müssen. 
 

5. Deine Feiertage gehen von 130 auf 7 Tage zurück. 
 

6. Du hilfst anderen aus der Tornhall raus, anstatt wie früher selber raus getragen zu 
werden. 
 

7. Wenn Du an der Bar einschläfst, bekommst Du Rückenschmerzen. 
 

8. Du schläfst zwischen Mittag und 6 Uhr abends nicht mehr ein. 
 

9. Wenn Du den Brechreiz spürst hörst Du auf zu trinken. 
 

10. Kerweborschausflüge oder Abschlussfahrten sind für 
Dich eine körperliche Herausforderung geworden. 
 

11. Eine acht €uro Flasche Wein ist nicht mehr „ganz 
schön gutes Zeug“. 
 

12. Du bekämpfst die Kopfschmerzen nicht mehr mit 
Bier, sondern mit Aspirin. 
 

13. Du bekommst nicht mal mehr Bescheid gesagt, wo 
nach dem Fest Eier gebacken werden. 
 

14. Du trinkst nicht mehr zu Hause, um Geld zu 
sparen, bevor Du in die Tornhall gehst. 
 

15. Bei intensiven Gelagen blockst Du mit "Ich mach' 
heute einen Ruhigen." ab. 
 

16. Du glaubst nicht mehr, dass Jägermeister ein 
Wundermittel gegen Sodbrennen ist. 
 

17. Du kannst auch nüchtern einschlafen. 
 

18. Der Anblick Deiner Tochter heitert Dich mehr auf, als eine 
Bierflasche. 
 

19. Du verwendest nicht mehr bei jeder Bestellung den Nachsatz: "aber flott, Birgit! Ich 
verdurste!" 
 

20. Du unterhältst Dich auf der Taxifahrt mit dem Fahrer, anstatt ihm in den Nacken zu 
kotzen. 



 

Kerweborsch vun de Tornhall anno 2009 
 

 

 

 

3. Reihe von links nach rechts:  
Kai Schellhaas, Fabian Meyenburg, Timo Hölzel, Felix Seybel, Falco Müller, 

Marius Friedrich, Adrian Kasler. 
 

2. Reihe von links nach rechts: 
Sven Schäfer, Felix Hüttl, Karsten Rachut, Henning Scheuch, Thomas Queiser, 

Pascal Feistl, V. H., Kevin Günl. 
 

1. Reihe von links nach rechts: 

Niklas Hebermehl, René Lautenschläger, Maurice Schäfer, Christoph 
Hebermehl, Christoph Hartmann, Niko Benkelberg, Matthias Bitsch. 

 

Nicht anwesend waren: 

Marcel Eberling, Sören Feldmann, Tobias Hebermehl, Dennis Henn, Dennis 
Hill, Konstantin Hofmann, Michael Jung, Christian Scheuch, Sven Trollst. 

 
 

Hier Text eingeben




